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Bearbeitungszeit: 5 Stunden 

Die wohlhabende Unternehmerin Anna Alt (A) hat zu ihrem nichtehelichen, volljäh-

rigen Sohn Stephan Schmitt (S), der verheiratet ist und zwei Kinder hat, ein gutes 

Verhältnis. Deshalb beschließt sie, diesem ein in ihrem Eigentum stehendes la-

stenfreies Grundstück von erheblichem Wert (ca. 100.000 €) unentgeltlich zukom-

men zu lassen, da sie aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters mit dem baldigen 

Ableben rechnete. A begab sich mit S am 02.01. zum Notar und schloss dort zu 

Urkunde des Notars einen Schenkungsvertrag, wonach sie dem S das Grundstück 

zu „dessen wirtschaftlicher Absicherung“ schenkte. Allerdings wurde festgelegt, 

dass S erst nach dem Tode der A Eigentümer werden sollte. Deshalb wurde auch 

noch von der Auflassung abgesehen. Um den S aber bestmöglich abzusichern, 

wurde eine Vormerkung bewilligt und am 02.02. auch eingetragen. 

Am 06.02. kam es zwischen A und S zu einem heftigen Streit, da S zwischenzeit-

lich einer umstrittenen Religionsgemeinschaft beigetreten war. Im Verlauf dieses 

Streits drohte A mehrfach den Widerruf der Schenkung an. Schließlich beleidigte 

der S die A schwer und schlug auf A ein, die dabei erheblich verletzt wurde. 

Dies nahm A zum Anlass die Haltung dem S gegenüber zu überdenken und wider-

rief am 13.02. mittels eingeschriebenen Briefs an S die Schenkung des Grund-

stücks. Schließlich habe die Zuwendung auch ihren Sinn verloren, da zu befürch-

ten sei, dass S das Grundstück der Religionsgemeinschaft zukommen lassen wür-

de. 

Der Brief konnte dem S am 14.02. vom Postboten nicht übergeben werden, da S 

mit seiner Familie verreist war. Allerdings nahm die im gleichen Haus wohnende 

Wohnungsvermieterin des S den Brief in Empfang, händigte ihn aber erst am 

17.02. dem S nach dessen Rückkehr aus. 

Kündigungen / Änderungen HK / KLK Hannover
Frau	 Herr Divers

Name: Vorname:

Aus Kurs (z.B. 2025 II): E-Mail: 

Straße, Wohnort: 

Ich habe den oben genannten Kurs besucht und möchte: 

den Hauptkurs                                     (inkl. Klausuren + aktuelle Kursunterlagen in Print + Digital) zum 
Sonderpreis von 110,- € wiederholen 
Die bisher erteilte Einzugsermächtigung gilt fort.

von/im Monat                                           bis einschl.                                                                 aussetzen.

ab dem                                                                      vollständig ausscheiden.
die Zeitschrift Life&LAW nur in Print zum Monatsbeitrag von 7,50 € weiterbeziehen oder
die Zeitschrift Life&LAW in Print + eBook zum Monatsbeitrag von 9,80 € weiterbeziehen
Bitte füllen Sie die untenstehende Einzugsermächtigung aus.

Ich habe die Widerrufsbelehrung im Anhang gelesen. 

Ich stimme der Weitergabe meiner Daten wie im Anhang erläutert ausdrücklich zu.

Ich habe die Datenschutzerklärung im Anhang gelesen.

Abonnement Life&LAW: Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften
Zahlungsempfänger: hemmer/wüst Verlagsgesellschaft mbH. Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die von mir zu  
entrichtenden Zahlungen wegen Abonnement der Life&LAW bei Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos abzubuchen:

Kontoinhaber: 

Bank:

Straße, Wohnort:

Unterschrift: 

IBAN:

BIC:

Datum: 

Bitte geben Sie diese Änderungsmitteilung im Kurs ab oder senden Sie diese an: Juristisches Repetitorium hemmer, Mergentheimer Str.  44, 
97082 Würzburg oder per E-Mail an hannover@hemmer.de. Fax-Nr.: 09 31-79 78 234.

Bestätigung Name: Datum:

den Klausurenkurs ab dem Monat 				                     besuchen.
wöchentlich eine Kausur, Korrektur, Besprechung der Klausur mit ausführlicher Lösungsskizze 
(ausgenommen Ferienzeiten und gesetzliche Feiertage)
Die bisher erteilte Einzugsermächtigung gilt fort.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

35,00 € / Monat für ehemalige Teilnehmende (ohne Korrektur)
80,00 € / Monat für ehemalige Teilnehmende (inkl. Korrektur)

100,00 € / Monat für externe Teilnehmende  (inkl. Korrektur)

ab dem Monat                                  am Rechtsprechungskurs Life&LAW@home zum Vorzugspreis von 55,- €
monatlich teilnehmen (Bezug der Zeitschrift Life&LAW erforderlich)

55,00 € / Monat für externe Teilnehmende  (ohne Korrektur)

Eine Kündigung ist jederzeit ohne Angabe von Gründen möglich. Sie muss in Textform (z. B. per E-Mail) 
erfolgen und kann mit einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende erfolgen. 

Anmerkung: Es erscheint unbedingt ratsam, bis zum Examen wöchentlich eine Klausur im Klausurenkurs zu 
schreiben, da dort die sog. „heißen“ Themen berücksichtigt werden. Auch zeigt unsere Erfahrung, dass die effektive 
Examensvorbereitung sich nicht nur im Schreiben von Klausuren erschöpft, sondern ein Reflektieren der Probleme 
anhand der    Besprechung und einer ausführlichen Musterlösung von Nöten ist, um ein sicheres Examensergebnis 
zu erreichen. Das alleinige Klausurschreiben genügt ebenso wenig wie das bloße Durcharbeiten der Klausurlösung.
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Bitte geben Sie diese Änderungsmitteilung im Kurs ab oder senden Sie diese an: Juristisches Repetitorium hemmer, Mergentheimer Str.  44, 
97082 Würzburg oder per E-Mail an hannover@hemmer.de. Fax-Nr.: 09 31-79 78 234. 
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Verbraucherhinweis / Widerrufsbelehrung 

1. Schlichtungsverfahren 

Das Juristische Repetitorium Hemmer nimmt nicht am Schlichtungs-
verfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil (§ 36 VSBG). 

2. Bestehen eines Widerrufsrechts 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Grün-
den diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vier-zehn 
Tage. Die Frist beginnt mit Vertragsschluss. 

Das Widerrufsrecht besteht nicht, wenn der Kunde Unternehmer im 
Sinne des § 14 Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) ist und bei Ab-
schluss des Vertrags in Ausübung seiner gewerblichen oder selbstän-
digen Tätigkeit handelt. 

3. Ausübung des Widerrufsrechts 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie das Juristische Repeti-
torium Hemmer Hannover, Mergentheimer Straße 44, 97082 Würz-
burg, E-Mail: hannover@hemmer.de; Telefon: 09 31 / 797 82 30, Fax: 
09 31 / 797 82 34 mittels einer eindeutigen, aber formlos möglichen 
Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über 
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absen-
den. 

Sie können dafür auch das Muster-Widerrufsformular des Bundesjus-
tizministeriums 
https://www.bmjv.de/SharedDocs/Archiv/Downloads/Verbrau-
cherVertragsRechte_Muster_Widerruf.html verwenden, was jedoch 
nicht vorgeschrieben ist. 
Machen Sie von der Möglichkeit des Widerrufs Gebrauch, so werden 
wir Ihnen unverzüglich (z.B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Ein-
gang eines solchen Widerrufs übermitteln. 

4. Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, sind wir und Sie nicht mehr an 
die auf den Abschluss des Vertrags gerichteten Willenserklärungen ge-
bunden. 

Wir haben Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, ein-
schließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 
die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die 
von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), un-
verzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurück-
zuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 
bei uns eingegangen ist. 

Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall 
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist 
beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zah-
len, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der 
Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrich-
ten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtum-
fang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

 

Datenschutzerklärung 
 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. Der Schutz Ihrer Privatsphäre ist 
für uns sehr wichtig. Die rechtlichen Grundlagen des Datenschutzes 
finden sich in der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), im Bun-
desdatenschutzgesetz (BDSG) und im Telemediengesetz (TMG). Per-
sonenbezogene Daten sind Informationen, mit deren Hilfe eine Person 
bestimmbar ist, also Angaben, die zurück zu einer Person verfolgt wer-
den können. Dazu gehören beispielsweise der Name, die E-Mail-Ad-
resse oder die Telefonnummer. Nachstehend informieren wir Sie aus-
führlich über den Umgang mit Ihren Daten durch das Juristische Repe-
titorium Hemmer Hannover. Personenbezogene Daten werden vom 
Juristischen Repetitorium Hemmer nur dann erhoben, genutzt und wei-
tergegeben, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder die Nutzer in die Da-
tenerhebung einwilligen. 

1. Datenerhebung / -verwendung zur Vertragsabwicklung bei An-
meldung zu einem Kurs 
Gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO erheben wir personenbezogene 
Daten, wenn Sie uns diese im Rahmen einer Kursanmeldung freiwillig 
mitteilen, soweit diese Daten für den vorgenannten Zweck erforderlich 
sind. Welche Daten erhoben werden, ist aus dem Anmeldeformular er-
sichtlich. Wir verwenden die von Ihnen mitgeteilten Daten zur Vertrags-
abwicklung und der damit einhergehenden Kundenbetreuung. Nach 
vollständiger Abwicklung des Vertrags werden Ihre Daten für die wei-
tere Verwendung gesperrt bzw. deren Verarbeitung eingeschränkt und 
nach Ablauf der steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungsfristen 
gelöscht, sofern Sie nicht ausdrücklich in eine weitere Nutzung Ihrer 
Daten eingewilligt haben oder wir uns eine darüber hinaus gehende 
Datenverwendung vorbehalten, die gesetzlich erlaubt ist und über die 
wir Sie nachstehend informieren (Siehe Punkt Datenweitergabe zur 
Vertragserfüllung). 

 
2. Datenweitergabe zur Vertragserfüllung 
Zur Vertragserfüllung gibt das Juristische Repetitorium Hemmer Han-
nover nach Anmeldung Ihre Daten an die Zentrale des Juristischen Re-
petitoriums Hemmer in Würzburg und an die Hemmer/Wüst Verlags 
GmbH weiter, soweit dies zur Durchführung des Vertrags erforderlich 
ist. Soweit es nötig ist, werden Ihre Daten auch an die von uns beauf-
tragten Korrekturassistenten weitergegeben. Ebenso gibt das Juristi-
sche Repetitorium Hemmer Hannover Ihre Daten an das mit einer Lie-
ferung beauftragte Versandunternehmen weiter, soweit dies zur Liefe-
rung von Unterlagen oder Skripten erforderlich ist. Im Rahmen der 
Durchführung dieses Vertrags geben wir die zur Zahlung der Kursge-
bühr erforderlichen Bankdaten an das mit dem Lastschrifteinzug von 
uns beauftragte Kreditinstitut weiter. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b DS-GVO. 

3. Rechte des Betroffenen 
Sie haben ein Recht auf unentgeltliche Auskunft über die beim Juristi-
schen Repetitorium Hemmer Augsburg zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten (Art. 15 DS-GVO), sowie ggf. ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 
DS-GVO) bzw. Löschung dieser Daten (Art. 17 DS-GVO), auf Ein-
schränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), auf Unterrichtung (Art. 
19 DS-GVO), auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO), auf Widerruf 
erteilter Einwilligungen (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und auf Beschwerde 
(Art. 77 DS-GVO), sowie ein Widerspruchsrecht (Art. 21 DS-GVO). 

4. Kontaktmöglichkeit 
Bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personen-
bezogenen Daten, bei Auskünften, Berichtigung oder Löschung von 
Daten, zur Einschränkung der Verarbeitung, zur Unterrichtung, zur Da-
tenübertragbarkeit, sowie zum Widerruf erteilter Einwilligungen oder 
Widerspruch gegen eine bestimmte Datenverwendung wenden Sie 
sich bitte an den für die Datenerhebung und –verarbeitung Verantwort-
lichen: Juristisches Repetitorium Hemmer Hannover, Mergentheimer 
Str. 44, 97082 Würzburg Tel.: 09 31 / 797 82-30 Fax: 09 31 / 797 82-
34, E-Mail: hannover@hemmer.de

 

Bitte geben Sie diese Änderungsmitteilung im Kurs ab oder senden Sie diese an: Juristisches Repetitorium hemmer, Mergentheimer Str.  44, 
97082 Würzburg oder per E-Mail an hannover@hemmer.de. Fax-Nr.: 09 31-79 78 234.
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